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Anlieferungsrichtlinien der GRUNER AG 
 
Anwendungsbereich 
Diese Anlieferrichtlinien definieren die Anlieferung aller Materialien an die Gruner AG, Wehingen. 
Abweichungen zu diesen Richtlinien haben nur Gültigkeit, wenn sie im Einkaufsbestelltext der  
Gruner AG hinterlegt sind, oder ein produktspezifisches Verpackungsdatenblatt vereinbart wurde.  
 
Eine generelle Ausnahme gilt für folgende Warengruppen: Bandmaterialien,  
Kunststoffgranulate in Oktabins, Hilfs- und Betriebsmittel. 
 
Anlieferung 
Allgemeine Grundsätze  
Warenannahmezeiten: Montag – Donnerstag:  07:00 bis 12:00 Uhr   

13:00 bis 17:00 Uhr 
Freitag:       07:00 bis 12:00 Uhr 

13:00 bis 15:00 Uhr 
 

Hinweise zur Anlieferung 
Die Anfahrt zu unserem Werk in Wehingen ist ausschließlich über die Bürglestraße möglich. 
Das Betreten des Lagers, ist nur mit Arbeitssicherheitsschuhen zulässig!  
Der Warenbegleitschein / Lieferschein ist von außen gut sichtbar und unverlierbar an der Ware anzubringen.  
Bei zollpflichtigen Waren ist dem Lieferschein die Rechnung beizufügen. 
Im Beförderungspapier muss angegeben sein ob es sich um Zollgut oder um Freigut handelt, wenn es sich 
um Zollgut handelt, muss das T-Papier mit übergeben werden. 
Das Maximalgewicht der Behälter / Karton / Gebinde von 15 kg, darf nicht überschritten werden. Die Artikel 
sind gebindeweise zu trennen.  
Im Rahmen einer artikelgemischten Anlieferung in einem Behälter / Karton / Gebinde sind diese gem. 
Abschnitt Begleitetiketten/-anhänger von außen sichtbar zu kennzeichnen.  
Anbruchgebinde sind zu vermeiden. Bei Gefahrstoffen sind Anbruchgebinde nicht zulässig.  
Um unnötige Abfälle zu vermeiden, ist auf den bedarfsgerechten Einsatz von Hilfsmitteln zu achten, die für 
den Transport, die Einlagerung im Hochregallager oder den Diebstahlschutz tatsächlich erforderlich sind.  
Nach Vorgabe des VdS (Verband der Sachversicherer) dürfen polystyrolschaumverpackte Lieferungen nicht 
eingelagert werden. Anlieferungen in Polystyrol-Schaumverpackungen sind daher nicht zulässig! 
Bei Sendungen, die von den oben genannten Ausnahmen nicht befreit sind, ist in jedem Fall eine 
Flachpalette mit den Abmessungen 1200 mm x 800 mm x 144 mm (Europäische Tauschpalette / EPAL) zu 
verwenden. Einwegpaletten dürfen nicht verwendet werden. Ausgenommen sind Länder, die nicht Mitglied 
im Europäischen Palettenpool des internationalen Eisenbahnverbandes sind.  
Für Lieferungen aus Drittländern sind die Anforderungen und Richtlinien des IPPC (International Plant 
Protection Convention) Standards für Holzverpackungen (ISPM 15, aktuelle Richtlinie) umzusetzen.  
Die Paletten müssen für die Lagerung im Hochregallager geeignet sein. Es ist daher besonders darauf zu 
achten, dass sie auf ebenem Untergrund standfest sind, plan aufliegen und die drei Bodenbretter vollständig 
ausgebildet sind  
Zulässige Palettenabmessungen und maximale Gewichte (inkl. Palette): 1200 x 800 x 1400 mm, 1000 kg. 
Um bei Anlieferungen von Palettensendungen den Entladeprozess zu beschleunigen, sollten die LKWs für 
eine Heckentladung mit Überladebrücke geeignet sein.  
Sendungen ab 12 Paletten sind 24 Stunden vor Anlieferung per Mail an wareneingang@gruner.de zu 
avisieren.  
Bei Flachpaletten muss die Zuladung mittig aufgebracht sein, Überstände sind nicht zulässig.  
Die Zuladung auf der Palette ist mit einer entsprechenden Ladegutsicherung zu versehen 
(z. B. Umreifen, Verschrumpfen, Verkleben), wobei die Verpackung (sowohl Palette als auch Karton) nicht 
deformiert werden darf. Zulässig sind Haftmittel, Kunststoffumreifungsband, Palettendeckel oder PE-Folie.  
 
Lieferscheine  
Lieferscheine sind vorzugsweise in der Sprache „deutsch“ nach DIN 4991 auszuführen; alternativ ist eine 
Ausführung in der Sprache „englisch“ zulässig.  
Bestellmengen einer Materialnummer aus unterschiedlichen Bestellnummern dürfen nicht zusammengefasst 
werden.  
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Folgende Angaben hat der Lieferschein zwingend zu enthalten: 
- Name und Adresse des Lieferanten 
- Lieferantennummer des Lieferanten bei Gruner AG 
- Adresse und Abladestelle 
- Gewicht 
- Lieferscheinnummer 
- Lieferscheindatum 
- Bestell-/Lieferabruf- /bzw. Kanbanabrufnummer (als Text & als Barcode [Code 128] sofern möglich) 
- Gruner Materialnummer und Bezeichnung 
- Liefermenge und Angabe der Mengeneinheit 
- Anzahl und Art der Verpackungen 
 

Delivery Guidelines of GRUNER AG 
 
Scope of application 
These delivery guidelines define the delivery of all materials to Gruner AG, Wehingen.  
Deviations from these guidelines are only valid if they are stored in the purchase order text of  
Gruner AG  or if a product-specific packaging data sheet has been agreed.  
A general exception applies to the following product groups: Belt materials, plastic granulates in octabins, 
auxiliary materials and operating materials. 
 
Delivery 
General principles  
Goods acceptance times:  Monday - Thursday:  07:00 to 12:00   

13:00 to 17:00 
Friday:   07:00 to 12:00  

13:00 to 15:00 
 
Notes on delivery 
Access to our factory in Wehingen is only possible via Bürglestraße. 
The warehouse may only be entered with work safety shoes!  
The consignment note / delivery note must be attached to the goods so that it is clearly visible from the 
outside and cannot be lost.  
In the case of dutiable goods, the invoice must be attached to the delivery note. 
The transport document must state whether the goods are customs goods or free goods; if they are customs 
goods, the T-paper must also be handed over. 
The maximum weight of the container/carton/container of 15 kg must not be exceeded. The articles must be 
separated by container.  
In the case of mixed deliveries of articles in one container/carton/container, these must be visibly marked 
from the outside in accordance with the section on accompanying labels/tags.  
Open containers are to be avoided. In the case of hazardous substances, breakable containers are not 
permissible.  
In order to avoid unnecessary waste, care must be taken to ensure the use of aids that are actually required 
for transport, storage in the high-bay warehouse or theft protection.  
According to the specifications of the VdS (Association of Property Insurers), polystyrene foam-packed 
deliveries may not be stored. Deliveries in polystyrene foam packaging are therefore not permitted! 
For shipments that are not exempt from the above exceptions, a flat pallet with the dimensions 1200 mm x 
800 mm x 144 mm (European exchange pallet / EPAL) must be used in any case. One-way pallets may not 
be used. Countries that are not members of the European Pallet Pool of the International Union of Railways 
are exempt.  
For deliveries from third countries, the requirements and guidelines of the IPPC (International Plant 
Protection Convention) standard for wood packaging (ISPM 15, current guideline) must be implemented.  
The pallets must be suitable for storage in high-bay warehouses. Special care must therefore be taken to 
ensure that they are stable on level ground, lie flat and that the three base boards are fully formed.  
Permissible pallet dimensions and maximum weights (incl. pallet): 1200 x 800 x 1400 mm, 1000 kg. 
In order to speed up the unloading process for deliveries of pallet consignments, the trucks should be 
suitable for rear unloading with a dock leveller.  
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Shipments of 12 pallets or more must be notified 24 hours before delivery  
by mail: wareneingang@gruner.de 
In the case of flat pallets, the payload must be applied centrally; overhangs are not permitted.  
The load on the pallet must be secured appropriately (e.g. strapping, shrinking, gluing), whereby the 
packaging (both pallet and carton) must not be deformed. Adhesives, plastic strapping tape, pallet lids or PE 
film are permissible.  
 
Delivery notes  
Delivery notes shall preferably be made in the language "German" according to DIN 4991; alternatively, they 
may be made in the language "English".  
Order quantities of a material number from different order numbers must not be combined.  
The delivery note must contain the following information: 
- Name and address of the supplier 
- Supplier number of the supplier at Gruner AG 
- Address and unloading point 
- Weight 
- Delivery note number 
- Delivery note date 
- Order / delivery call-off / kanban call-off number (as text & as barcode [Code 128] if possible) 
- Gruner material number and description 
- Delivery quantity and indication of the unit of measure 
- Number and type of packaging 
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